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Frau Susanne Köhler 
stellv. Vorsitzende der SPD-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion - Wirtschaftsförderungskonzept der Stadt 
Eisenach (AF-0053/2019) 

 
Sehr geehrte Frau Köhler, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1.  
Nein es existiert kein Beschluss des Stadtrates den Auftrag zur Erstellung eines Standortentwicklungs- 
und Wirtschaftsförderungskonzeptes an die GEFAK zu erteilen. Entsprechend der Größenordnung der 
Auftragssumme wurde nach Vergabeordnung und mit Unterstützung der Vergabestelle der 
Stadtverwaltung eine beschränkte Ausschreibung durchgeführt.  
 
zu 2.  
Die Zusammensetzung zur Bildung der Lenkungsgruppe erfolgte in gemeinsamer Abstimmung 
zwischen Stadt und Auftragnehmer. Es sollten eine Vielzahl kommunaler Akteure eingebunden 
werden (Wirtschaft, Handwerk, Bildung, Tourismus, Verwaltung).   
 
zu 3.  
Die Entwicklung der im Konzept abgebildeten Leitprojekte 1-6. 
 
zu 4.  
Im Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Tourismus im Januar soll das Wirtschafts-förderkonzept 
beraten werden.  
 
 
 



Seite: 2 
  
 

 

zu 5.  
Die terminliche Koordination der Beteiligten führte zu dieser Terminierung.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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